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Pfälzerhütte 2021 

Die Saison 2021 auf der Pfälzerhütte war leider immer noch von der Corona-

Pandemie geprägt. Nach wie vor musste auf Abstand und Hygiene geachtet 

werden und es war teilweise gar nicht möglich, aus dem Ausland nach 

Liechtenstein einzureisen. Mit diesen Vorgaben war es von Beginn an klar, dass 

es sicher keine leichte Saison werden würde. Ende Mai war es noch gut möglich, 

mit den Ski zur Hütte hochzulaufen. Somit kombinierte ich den Kontrollgang auf 

der Hütte mit einer vergnüglichen Abfahrt ins Valünatal. Am 12. Juni war es dann 

trotzdem bereits möglich, die Hütte in Betrieb zu nehmen. Die Stromversorgung 

wurde hochgefahren und das Wasser eingeschaltet. Somit konnte René mit 

seinem Team in seine 2. Saison starten.  

Bei der weiteren Inbetriebnahme mussten wir leider feststellen, dass sich über 

den Winter der Boiler des Geschirrspülers verabschiedet hatte. Somit durfte die 

Hüttencrew die ersten Tage von Hand abwaschen. Glücklicherweise konnte 

unser Lieferant für das – doch schon etwas ältere – Gerät noch einen Ersatz 

auftreiben. Während des Betriebs zeigte sich immer wieder, dass die 

vorhandenen Küchengeräte (Backofen, Kühlschrank, etc.) langsam, aber sicher 

in die Jahre gekommen sind.  

Mittels der Photovoltaikanlage konnten rund 2‘400 kWh Sonnenstrom 

produziert werden, was in Anbetracht des eher unterdurchschnittlichen 

Sommers ein guter Wert ist. Der Wasserverbrauch erreichte mit 250m³ exakt 

den Vorjahreswert. Davon wurden ca. 50m³ von der Quelle beim Naafkopf für 

die WC-Anlagen verwendet.  

Der schon im Jahr 2020 geplante Neubau der Wasserfassung beim Naafkopf 

konnte im Sommer durch Heini Gantner und sein Team trotz schlechtem Wetter 

innert kurzer Zeit realisiert werden. Durch die Versetzung in die Halde oberhalb 



der Felswand wird der Betrieb der Turbine im Naaftal deutlich weniger anfällig 

auf Verstopfungen durch Kies und Schlamm sein. Dies trägt wiederum dazu bei, 

die Strom- und Wasserversorgung der Hütte zu verbessern. 

Im Herbst meinte es das Wetter dann nochmals etwas besser mit René und 

seinem Team und es gab noch einige gut besuchte, schöne Tage auf der 

Pfälzerhütte.  

Ab dem 8. Oktober startete ich mit den Arbeiten für die Einwinterung der Hütte, 

welche ich dann am 30. Oktober abschloss. Somit kehrten auf dem Bettlerjoch 

wieder die ruhigen Zeiten ein. 

Aktuell gibt es im Vorstand Überlegungen, wie, wann und in welchem Umfang 

man die Pfälzerhütte an die heutigen Anforderungen der Berggänger anpassen 

sollte. Mittlerweile gibt es einige Varianten, mit welchen sich der Vorstand 

genauer befassen wird. Die Umsetzung dieser umfangreichen Arbeiten wäre 

dann wohl frühestens auf die Saison 2023 möglich. Wir alle sind gespannt, in 

welche Richtung es schliesslich gehen wird.  

Zum Schluss möchte ich mich, wie immer, bei allen bedanken, die unsere 

grossartige Hütte im letzten Jahr besucht und/oder den LAV in irgendeiner Weise 

unterstützt haben. Ich wünsche euch allen eine schöne und erlebnisreiche 

Bergsaison und für René Keel und sein Team eine möglichst uneingeschränkte 

und erfolgreiche Saison mit viel Sonnenschein. 

Jürgen Glauser, Hüttenbetreuer 



 

 



 





 


